Katholicismus des Verſtorbenen reicht nur bis in 


vom Neuen 
Befinden des Kaiſers iſt im hohen Maße zufrieden⸗ 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
N 8 27. Mai. Die altkatholiſche Pan 
hat in ihrer heutigen Abendſtzung die von der 
Synodalrepräſentanz aufgeſtellten Sätze über die 
Reform der Beichtpraxis mit unweſenklichen Aen⸗ 
derungen angenommen, 


Deutſchland 
* Berlin, 5 0 


ende: 


< f 27. Mai. Die heutigen 
Morgenblätter widmen dem ſo plötzlich dahin⸗ 
geſchiexenen Abg. v. Mallinckrodt faſt aus⸗ 
nahmslos ehrende Nachrufe. Die Nachricht von 
ſeinem Tode überraſchte umſomehr, als die Kunde 
von ſeiner Erkrankung kaum in größere Kreiſe 
gedrungen war und man ſich im Gegentheil der 
Schlagfertigkeit noch erinnert, mit der er bis zum 
Schluß der Landtagsſeſſion auf der Tribüne des 
Abgeordnetenhauſes geſtauden hatte. Herr 
v. Mallinckrodt ſtammte aus einer urſprünglich 
proteſtautiſchen Familie der alten Reichsſtadt 
Dortmund, bezw. Weftphalens, deren proteſtantiſch 
gebliebene Linie noch heute dort vertreten iſt. Der 


die nächſte Generation zurück. Sein Großvater 
lebte in gemiſchter Ehe und die Kinder, die aus 
derſelben hervorgingen, darunter der Vater des 
Abg. v. Mallinckrodt, der einen hohen Verwal⸗ 
tungspoſten bekleidete und nobilitirt wurde, 8 
der Religion der (katholiſchen) Mutter. er 
Name Mallinckrodt ſpielt in der Geſchichte der 
Stadt Dortmund und in der heiligen Fem (in 
letzterer auch paſſiv) zeitweiſe eine hervorragende 
Rolle. Hierüber iſt u. A. in Bernh. Thierſch: 
Geſchichte der Stadt Dortmund Näheres zu leſen. 
Für die ultramontane Partei iſt der frühe Tod 
Mallinckrodts ein ſchwerer Schlag, und es ſpricht 
Werth des Mannes, 


Begrüßung s 
alais in Potsdam hier ein. Das 
ſtellend. 

* Auf Grund des Geſetzes vom 26. d. M. 
find die ſämmtlichen bisher nicht gekündigten 
Schuldverſchreibungen der Staatsanleihe von 1856 
und nachbenannte vormals Hannoverſche Staats⸗ 
ſchulden⸗Obligationen, nämlich: die 4 igen Calen- 
berg⸗Grubeuhagenſchen, Lüneburgiſchen, Hoya⸗ 
ſchen, Bremen⸗Verdenſchen und die Obligationen 
Ltr. A, B, C, J, K, R und ohne Littera;d die 
3½% % Calenberg⸗Grubenhagenſchen, Lüneburgiſchen 
Bremen⸗Verdenſchen, Osnabrückſchen, Bentheim⸗ 
ſchen, Hildesheimſchen und die Obligationen Litr. 
A, B, O, E, F, G, r 7 „ L, M, N und 
ohne Littera; die 37 igen Münſterſchen und die 
4 igen Eiſenbahn⸗Obligationen Litr. EI, FI, Gl, 
HI und II, zur Einlöſung am 1. Dezember 
d. J., unter Hosen der bis dahin aufge⸗ 
laufenen Stückzinſen, gekündigt. Die Einlöſung 
kaun auch bei den Regierungs⸗Hauptkaſſen bewirkt 
werden. Zu dieſem Zwecke ſind die Schuldver⸗ 
schreibungen bezw. Obligationen nebſt Coupons 
und Talous dieſen Kaſſen einzureichen, welche fie 
der Staatsſchulden⸗Tilgungskaſſe bezw. der Bezirks ⸗ 
Hauptkaſſe in Hannover zur Prüfung vorzulegen, 
b nach e Feſtſtellung die Auszahlung zu 

eſorgen hat. 

* Die ſtändige Deputation des deutſch en Ju⸗ 


zu Leipzi oſſen, im 
e nicht 


Paul Bürde. f 
Am Nachmittag des 23. Mai verſtarb in 
Berlin an den Folgen eines Bruſtleidens der 
Maler Paul Bürde, ein in weiten Kreiſen hochge⸗ 
Min 18 bora Künſtler, Er iſt in Ober⸗ 
ſchleſien 1819 ge 195 war nach abſolvirter Gym⸗ 
nafialbildung im 0 nach Berlin gekommen, 
wo er mehrere Jahre im Haufe des Directors 
Schadow lebte, während er ſeine künſtleriſche Bil⸗ 
dung im Atelier des Profeſſors Däge ſuchte. Dem 
Berliner Publikum, ſchreibt L. Pietſch in der 
Boſſ. Ztg.“, machten ihn während der Vierziger 
Jahre ßeſonbers zahlreiche Bildniſſe hervorragen⸗ 
anner und Frauen der Gegenwart bekannt: 
gelititer und Schauſpieler, Tänzerinnen und 
1 * Abgeordnete des erſten vereinigten Land⸗ 
falt und Miniſter. Viele dieſer Portraits verviel⸗ 
Su zer mit eigener Hand durch ſehr elegante 
aa nn. Zumal ſolche meiſt zuerſt in 
0 gef Kreide von ihm mit großer Delicateſſe 
dur el hte Bildniß⸗Compoſitionen, welche die 
8 8 1175 Bühnenkünſtler in einer Situation 
des = 15 Stückes zeigten, wie Marie Tag⸗ 
lioni als 15 5 Roger im 4. Act der Hugenotten, 
und dergleichen erfreuten ſich als Original⸗ 
zeichnungen und als Lithographien großer Beliebt⸗ 
heit. Er konnte damals neben Lallemant als der 
bevorzugteſte Portraitzeichner unſerer ſchöͤnen Welt 
gelten. Durch Gegenſtand und Darſtellungsweiſe 


nartal 1% 15.5 Auswärts 1. 20 


Jahre 1870 ein Scheinleben geführt, v 
bemängelt. Die Sache iſt für mich von keiner 
weiteren Bedeutung, doch beruhte meine Aeußerung 
nicht nur auf einer Mittheilung von Seiten eines 
Mannes, der wohl unterrichtet ſein mußte, ſondern 
auch auf eigener Anſchauung, der ich heute etwas 
näher treten will, weil die Pulsſchläge des geiſtigen 
Lebens auf dieſer der deutſchen Cultur gewonnenen 
Erdſcholle auch für die Ferne nicht ohne Bedeutung 
ſein dürften. Die großen Ereigniſſe der jüngſten 
Vergangenheit auf dem Gebiete der äußeren 
Politik, der heftig entbrannte Kirchenſtreit, die 


Zaghaftigkeit, die in den gegebenen Verhältniſſen 


ae iſt. Sie war aber vorhanden, dieſe 
ha 
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neuen Organiſationen im geſammten Schulweſen, 
die Neubelebung geſunkener Vereinsthätigkeit, alles 
das ſteht in unmittelbarſtem Zuſammenhange mit 
einander und giebt Zeugniß davon, daß frühere 


nur allzu begründet ſein mochte, im A pe Ben 

ag⸗ 

tigkeit, weil materielle Intereſſen Zwang und 
Vorſicht auferlegten, und das unabhängige Be⸗ 
amtenthum zu häufig in den Perſonen wechſelte, 
vielleicht auch nicht immer die nöthige Energie 
entwickelte, die der Eruſt der Lage gebot. Von den 
älteren Vereinen ſcheint namentlich der natur⸗ 
wiſſenſchaftliche trotz ſtaatlicher Subvention nicht 
welche die 


könnte; das geſtehen 12 75 an Mit⸗ 
zu, und 


Schweiz. 

Zu den Aufgaben der bevorſtehenden Seſſion 
der ſchweizeriſchen Volksvertretung wird ſich nun 
auch noch die Herſtellung der Maaß⸗ und Ge⸗ 
wichts einheit geſellen, welche von der Com⸗ 
miſſion der Ständeverſammlung als außerordent⸗ 
lich Bi . bezeichnet worden iſt. — In Solo⸗ 
thurn iſt der dortige ultramontane „Anzeiger“ 
vom Gericht zu 50 Franken Geldbuße verurtheilt 
worden, weil er den dort erſcheinenden „Landboten“ 
beſchuldigt hatte, im Solde der deutſchen Regie; 


rung zu ſtehen. 
Frankreich. 


Paris, 25. Mai. Das neue Cabinet hat 
ſich verpflichtet, keine Politik zu treiben, denn es 
weiß, daß es ihm damit ſchlecht gehen und es ſo⸗ 
fort auf Klippen gerathen würde. Auch im Depar⸗ 
tement des Nievrie hatte die Regierung ſich bei der 
Wahl leidend verhalten, aber vorher, der mora⸗ 
liſchen Ordnung wegen, alles gethan, was den 
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n die größere 
Oeffentlichkeit gelangte. Andauernd und mit 
Erfolg wandte ſich Bürde der Oel malerei erſt 
mit der Mitte der fünfziger Jahre zu. Seitdem 
aber fehlten Bilder von ihm ſelten auf unſeren 
Ausſtellungen und zahlreiche f mangelten 
ihnen nicht. Glücklich in der Wahl allgemein an⸗ 
ſprechender Stoffe, wußte er durch glänzende Ei⸗ 
genſchaften der Compoſition und der Malerel, 
durch Farbe und Ton, oder e Charalte⸗ 
riſtik zu überraſchen und zu feſſeln, ſeinen Geſtal⸗ 
ten und Scenen doch ſoviel von der Zartheit, Sin⸗ 
nigkeit und wohlthuenden Lauterfeit der eigenen 
Seele mitzutheilen, daß feinen Gemälden eine ſtille 
Anziehungskraft und die freundliche Wirkung auf 
das Gemüth der Beſchauer nicht fehlte. Mit Vor⸗ 
liebe wählte er ſeit 10 — 12 Jahren Scenen aus 
dem Leben unſerer großen Dichter, Schiller's und 
Göthe's, zu den Gegenſtänden ſolcher gefälligen 
Darſtellungen. Meiſt aber waren es doch 

fundene novelliſtiſche Scenen, ſentimentalen, ſchwer⸗ 


—Inſerate, pro Petil⸗Zeile 2h, 


in etwas] Vonapartiſten nutzen konnte. Dieſe haben die 
Leiter, die das Cabinet Broglie ihnen gezimmert, 
benutzt, und ſie wären Narren geweſen, wenn ſie 
nicht hinaufgeſtiegen wären. Und Rouher wird 
weitergreifen, denn die Bureaukratie im Lande 
wurde, wo ſie bonapartiſtiſch war, gehegt, doch 
two. fie republikaniſche Neigungen zeige vertrieben 
oder eingeſchüchtert. 

Broglie geſchaffen, ſo bleibt auch die Wirkung, und 
fo kann der Vicekaiſer lachen. Wenn es aber wahr 
iſt, daß das neue Cabinet noch im Laufe dieſer 
Seſſion das neue Wahl⸗ und das Municipalitäts⸗ 


haben, über ſich ſelbſt verfügen zu können“. Da⸗ 


frei er⸗ 


Fr 


nehmen an: in Berlin: 


E ri 


Bleibt die Richtung, die 


geſetz durchbringen ſoll, ſo wird dies den Bong⸗ 
partiſten bei den Wahlen ſchwerlich ſchaden, da ſie 
ja als die in der Wolle gefärbten Leute des allge⸗ 
meinen Stimmrechts nur in den Augen der Maſſen 
Bere können. Sehr wahr ift, was „Ordre“ 
agt: „Ueberall wollen die Bevölkerungen das Recht 


gegen iſt „Pays“ heute ſchon fo frei, die bona⸗ 
Frauke Partei „die einzige conſervative Partei 
rankreichs“ zu nennen, „welche ruhig ihre Zeit 
abwartet, wie es einer Partei geziemt, die ſich ſtark 
und der Zukunft ſicher fühlt.“ 7 
— Geſtern fand das Leichenbegängniß 
des Grafen d' Aalton⸗Shee, ehemaligen Pairs 
von Frankreicht ſtatt. Derſelbe war 1847 öffeut⸗ 
lich zur demokratiſchen Partei übergetreten und 
hatte ſich an den Kämpfen vom 22., 23. und 24. 
Februar 1848 betheiligt, die mit dem 9 des 
Juli⸗Königthums endeten. Ungeachtet ſeines 
offenen Uebertritts zur republikaniſchen Partei ge⸗ 
lang es d'Alton⸗Shee nicht, ſich zur Geltung zu 
bringen, und er wurde weder unter der Republik 
von 1848 noch unter dem Kaiſerreich und der 
dritten Republik zum Deputirten gewählt. In den 
letzten Jahren war d'Alton⸗Shee ſehr eidend und 
erblindet. Von größeren Schriften hinterläßt er 
nur ſeine Memoiren, die beſonders über den Zeit⸗ 
raum von 1826 bis 1839 intereſſante Aufſchlüſſe 
geben. Der Verſtorbene blieb bis zu feinem 
letzten Augenblick feinen: ſocial⸗republikaniſchen 
Ideen getreu. Sein Leichenbegängnuiß fand ohne 
er Beiſtand ſtatt. Faſt alle republikaniſchen 
eputirten?, darunter Louis Blanc, Briſſon, 
Caſtelnau, de Lacretelle, Langlois und Andere bes 
fanden ſich unter den Leittragenden. Gambetta 
hielt die Leichenrede, in welcher er den Verſtorbenen 
als eines der edelſten Mitglieder der Demokratie 
feierte. Unter den Monarchie — ſagte Gambetta 
u. a. — in öffentlicher Sitzung der Pairskammer, 
habe er ein denkwürdiges Wort ausgeſprochen: 
„Ich bin weder Katholik noch Chriſt“, wodurch er 
andeuten wollte, daß er den furchtbarſten Feind 
der Demokratie erkannt habe, nämlich jenen alten 
theokratiſchen Geiſt, der in den Inſtitutionen un⸗ 
geachtet aller Revolutionen beharre und noch heute 
über die beſſeren Kräfte des Staates verfüge; 
d'Alton⸗Shee ſei ſich bis zum Tod getreu geblieben, 
und habe an ſeinem Todestag noch geſagt: „Es 
iſt zu Ende mit mir, aber es iſt mir, als wenn ich 


Und ich bin gewiß, daß dieſe Republik ihren höchſten 
Standpunkt erreichen wird. Sagt es meinen 
Freunden; ſagt ihnen, daß ich in der Religion 
ſterbe, welche die meines ganzen Lebens war, in 
der Religion Frankreichs.“ Gambetta ſchloß: 
Sein ganzes Leben beſtand aus uuaufhörlichen 
Opfern für die höchſte und edelſte Sache: für die 
Republik! Ein einſtimmiges „Vive la Republique“ 
beantwortete die Rede Gambetta's. 


Rußland. 


— Wie der „Ruski Mir“ berichtet, hat der 
Miniſter des Communicationsweſens dem Miniſter⸗ 


vorgelegt, das 12 Linien von hervorragender ſtra⸗ 
tegiſcher Bedeutung umfaſſen ſoll, in das jedoch 
die ſibiriſche Linie nicht mit einbegriffen iſt. Zu 
579 rojectirten Bahnnetz gehören u. a. die Linien 
on 
Grodno, Rowno und Kowal, von Bologow na 
Riga, von einer Station der Odeſſaer Bahn nach 
Nowoſialica über Jampol. 


müthigen oder 8 Chatakters, welche ſeine 
Bilder erzählten. Vielfach nahmen ihn auch Zeich⸗ 
nungen auf Holz, zu welcher ihn die Aufträge der 
illu trirten Journale drängten, in Anſpruch. Für 
die „Gartenlaube“ zumal lieferte er manche, ſchon 
durch die bedeutenden Perſönlichkeiten und die Si⸗ 
tuationen, in denen er die ihm ſo wohl bekannten 
ſchilderte, lebhaft intereſſirenden Blätter. Einer 
derartigen Holzzeichnung, Th. Döring und Frau 

rieb⸗Blumauer darſtellend, gab Bürde noch wenige 

tunden vor ſeinem ane fanften Entſchlum⸗ 
mern auf dem Sopha ſeines Ateliers, die Vollen⸗ 
dung! Noch zwei andern großen, ſehr durchgeführ⸗ 
ten Portraitbildern, zur Vervielfältigung durch die 
dahtesdrarhle beſtimmt, Fürſt Bismarck im Ar⸗ 
beitszimmer und derſelbe durch den Park reitend, 
konnte er dieſe Vollendung während ſeiner letzten 
tödtlichen Erkrankung in dieſem Winter geben. 
Unfertig ge er ein Oelbild, „eine entführt 
geweſene Tochter, die zu ihren Eltern heimkehrt.“ 


Literariſches. 

„Jahrbuch der deutſchen Marine für 
1874.“ Unter dieſem Titel iſt in der Verlags⸗ 
buchhandlung von K. v. Wechmar in Kiel ein 
Buch herausgegeben, welches jährlich einmal er⸗ 
ſcheint und es ſich zur Aufgabe macht, alles das⸗ 
jenige wiederzugeben, was im Verlauf eines Jahres 
bedeutſam und folgenreich für die Entwickelung 


0 auswärts bei allen Kaiſerl, Poſtanſtalten angenommen. 
45 3 0 2G. in: O. Albrecht, A. Retemever und Nud. Moſſe indeipzig: Eugen Fort und 
Engler:in Hamburg: Haſenſtein u. Vogler: in Frankfurt a. M.: G. L. Daube u. die Jäger'ſche Buchhandl.: in Hannove r: Carl Schüßler; in Elbing: Neumann⸗Hartmann's Buch. 


die Morgenröthe der Republik ſich erheben ſehe. 
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Comité den Plan eines neuen Eiſenbahnnetzes D 


range nach Breſt mit Zweigbahnen nr. K 


1874 


Amerika. 
Newyork, 8. Mai. Im Congreß hat man 


je in der jüngſt vergangenen Zeit wieder mit der 


chwebenden Finanzfrage beſchäftigt. An die Stelle 


der durch Grant's Veto beſeitigten Bill iſt eine 


neue getreten, welche dem Lande die verlangte Er⸗ 
leichterung durch die Einführung des Freibanken⸗ 
ſyſtems gewähren ſoll. Doch bringt die Debatte 
über dieſes Gebiet nichts Neues, und gern über⸗ 
gehen wir daher daſſelbe, um des Schickſals zu 
gedenken, welches die Ausſtellungsbill im 
Hauſe bis jetzt betroffen hat. Sie fand ſo viele 
Geguer, die fie theils aus Eiferſucht über den 
Vorzug von Philadelphia, theils aus übelver⸗ 
ſtandenen Sparſamkeitsrückſichten bekämpften, daß 
ſie aller Wahrſcheinlichkeit nach verworfen werden 
wird. In dieſem Falle aber ſoll ſie ſofort wieder 
eingebracht und der Betrag der Geldforderung auf 
das beſcheidene Maß von 1 Million Doll. ver⸗ 
ringert werden. Wenn die Ausſtellungsſtadt ſelbſt 
für die ihr gewordene Auszeichnung 2 Millionen 
Doll. ausgeworfen hat, wird das ganze Land doch 
bei einem Unternehmen, das ihm Ehre und Ge⸗ 
winn bringt, nicht vor der Hälfte zurückſchrecken 
wollen. So wenigſtens hofft man. 

— 23. Mai. Die abgeänderte Bill zur Aus⸗ 
dehnung der bürgerlichen Rechte der Neger 
iſt geſtern durch den Senat gegangen. 5 


Danzig, 29. Mal. 
3 Uhr lief auf der Kai⸗ 


ſolcher auf dem Grundfti 
wurde von den Einw 
wehr beſeitigt. a: 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 5 


Berlin, 28. Mai. Angekommen Abends 5 Uhr. 
&:3.0.27 Crs. v 


3.0.27. 8.0.27. 
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Ital. Rente 65 ¼. 
Meteorologiihe Depeſche vom 23. Mal. 


Stärke Himmelsanfiät. 


5 65 335,9 ＋ 8,6 NO ſſchwachſhalb heiter. 

e a 336,7 ＋ 6,5 Windſtſ — .|beiter. 
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emel . „ } — heeiter. 
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Aalen der Handelsmarine dienlich iſt. Außer 
einigen beſchreibenden Artikeln enthält dies Buch 
die neueſten Verordnungen über den freiwilligen 
Dienſt in der Flotte, die Ergänzung des Of 1 
Corps, ferner die neue Strandungsordnung, Nach⸗ 
richten über die deutſche Poſtdampfſchifffahrt, 
Thätigkeit der Geſellſchaft Vulcan in Stettin, 
Lübecks Seeverkehr, der Mangel an Matroſen, 
89 Urſachen u. ſ. w. Von Wichtigkeit nament⸗ 
lich iſt ferner die darin enthaltene genaue Com⸗ 
mando⸗ und Auciennitäts⸗Liſte der Offiziere und 
Beamten der Kaiſerlichen Marine, ferner ein Ver⸗ 
zeichniß aller in Dienſt befindlichen Kriegsſchiffe 
und Fahrzeuge, nebſt namentlicher Auführung der 
Offiziere und Beamten derſelben, eine namentliche 
Zuſammenſetzung aller Marine⸗, Commando⸗ und 
Verwaltungs⸗Behörden und ein Verzeichniß ſümmt⸗ 
licher Kriegsſchiffe und Fahrzeuge des deutſchen 
Reiches. Zum Schluß giebt das Buch ein Ver⸗ 
zeichniß aller in Deutſchland während der Jahre 
18601873 aus dem Gebiete des Seeweſens er⸗ 
ſchienenen Bücher und Karten. Für alle diejenigen, 
welche Angehörige oder Freunde in der Flotte be⸗ 
ſitzen, oder ſolche, welche für das deutſche See⸗ 
weſen Jutereſſe haben, dürfte ſomit „das Jahrbuch 
der deutſchen Marine“, das einem lange gefühlten 
Bedürfniß entſpricht, von großem Intereſſe ſein. 


x 


x 


der Kriegsmarine geweſen, ſowie was für die | 


N 


8 


verladen im Schiff „Eeliptica“, Eapitain 


ee) Reiſe Unfall Verſicherung. Zur Saat 


Sonnaben ai, fällt der Vortrag aus. = 
ER wir 8 1 vor 5 25 3 (=) = = 
äftigen Jungen erfreut, was unſern 5 5 1 3 i er 28. i i a i 
eunden und Bekannten hierdurch ergeben] Die Verſicherungs⸗Geſellſchaft Thuringia Erfurt ES 2 55 SE ‚ Gras A hat pine, Gerabeile, 
angezeigt wird. h verſichert Jedermann gegen alle körperlichen Beſchädigungen durch Unfälle auf Reifen | 5 — 3 =. [Pferdezahn⸗Mais, Lu erne, Spörgel ꝛc. 
anzig, den 28. Mai 1874, und Touren per Eiſenbahn, auf Dampf⸗ und Paquetſchiffen, zu Wagen und zu Pferde. 2. S 18493) 5 Lehn 
_Truppner nebft Frau. Die Prämie mit allen Nebenkoſten beträgt für eine Verſicherung von SZ 03 = 70 Melzergaffe 13 (Fiſcherthor) 
ie a 5 1 kräftigen Mädchens zel.“ ® = & auf - 1 5 1% 5 He und für jede 1000 „ mehr 1 Ft sa 0 — 2 — 0 0 0 1 Bae 4 zweijährige u. 1 einſd riger 
gen hierdurch an & Ba hagelte , ae le eo ha a rl 223 23 2 1 Oche, 1 Bullkalb, ſämmtli . 
8 C. Boelcke nebſt Frau. 2 1 5 9993 RN NE 120, N ENTE „ 5 la? 59 * vo = 8. 8 — = Oſtfrieſen, 3 Kühe, 3 Maupler Böcke 5 
Bohnſackerweide, den 27. Mai 1874. 3 VVV ( 7 = SAS Hammel, 100 Lämmer zu verkaufen Liebſee 
Dis glückliche Entbindung meiner lieben) = Ba „ ß RR eh 8 cD 88 2 per Nieſenburg. Torſpecken 
DD Frau Paula, geb. Volkmann, von a . 1 m ehe Be 3 25 88886 n Gartkewitz b 
einem munteren Töchterchen zeige ich hier⸗ und iſt jo äußerſt billig, daß es Niemand verſäumen ſollte, bei Antritt einer Reife 2 22 * 2 5 89 8 J itz bei Zelaſen 
mit ganz ergebenſt an. zu feiner und der Seinigen Beruhigung dieſe Verſicherung zu benutzen. 28 3 2 — ſtehen 140 dreijährige 
Carthaus, den 26. Mai 1874 Verſicherun sſcheine (Policen) find unter Angabe der Bor: und Zunamen, des 8 = 2.2 2 "UE = “= Hammel zum Verkauf. Ab⸗ 
1 Luckow, Pfarrer. Standes, des Wohnortes, der e und der Verſicherungsdauer bei der 2322 3 S2 2 nahme nach der Sch 
. — Direction in Erfurt und bei den unterzeichneten Haupt⸗Agenten, ſowie bei allen übrigen = Su 22 25 55 ur. 
a euer ' tefind Vertretern der Geſellſchaft zu haben. 6 "mid: = & 2 1155 u ei Lauen ung 
ei dem unterzeichneten Magſſtrate fin m . 2 8 ehen 12 
Due. ee wee reg A listete 42800 Biber & Henkler, 28 = 42 8 S mel zum Verkauf, en 
erſonen, welche ihre Qualification zur | 4784 Danzi rodbä 8 = „ı ye 
— 5 Anz oder 912 — 6’; EN 5 — 212 5 8 r nach der a 5 3145 
ur⸗Dienſte der Juſtiz⸗ oder Verwaltungs⸗ 5 ERS: . ja ſchwarzer Newfoundländer Hund ; 
Behörden nachweiſen können, wollen ſich i Röhren 0 Aller Art er 8 33 2 E billig zu verlaufen Tiſchlergaſſe 21. 1 
zum 5. Juni cr. melden. f 18 + 2 8 S ü ti 
Gehalt 600 Ag, das bei guter Qualifi-|von Schmiedeeisen und Gusseisen, nebst allen erforderlichen Fagonstücken zu — = N * ehr 0 nf ger 


Gas- und Wasseranlagen, patentgeschweisste Siede- u. Kesselröhren, | ;; 
Röhren zu Dampfheizungen, Bohrröhren, gezogene u. gelöthete Messing-“ 
u. Kupferröhren, Ventile, Hähne, Werkzeuge ete. 

hält stets am Lager 


Die Röhren- und Mieten-Fabrik von 


Albert Hahn, | (H. 12311 


eee eee u t S K au f. 
1115 Wegen plötzlichen Todesfalls 
Sehr billige Zelt- und nge 1 ade Gu Men 
. anzig a 
Marquisen-Leinwand, . 00 Mess. pez, Suraineg wacner tier 
5% breit, à 24, 3 bis 4% Fr, do. / breit, 50 e Boden, zur Hälfte Melzenader incl. 
in geſtreift a 3 bis 41 % empfiehlt 60 Morg. gute 2ſchnitt. Wieſen mit neuen 


Düsseldorf a. Rh. und Berlin, Schillingsstrasse 12/14. (2658 Klo R ſchönen Gebäuden, Wohnhaus ma 
2 3 = etzla 97 g 51 eingerichtet, mit ich nem Gunten 2 
> iii O. 1, 


Fiſchmarkt 16 und Milchkannengaſſe vollſtändigem guten leben 

| . Ohrobenbiehmitte nach auswärts france.) de onie- gut Befelken an! 
155 : ü f 2 FF ei feſter Hypothek mit 6⸗ bis 0 
hat in größeren 1 ſichere Hypotheken à 5 “ Zinſen — mit und Anzahlung 2 at = is 8000 Thlr. 
Amortiſation — für e Te: (2520 Für die Güte meiner Wichſe leiſte Näheres erfahren Selbſtläufer bei 


esmer, Lunggaſſt Ro. 29. de sewininte Garantie R. Krispin in Danzig, 


cation entſprechend geſteigert werden kann. 
Königsberg, den 5. Mai 1874. (2167 
a Magiſtrat 
Könial. Haupt⸗ und Reſidenz⸗Stadt. 


Nothwendige Subhaftation, 
Das der Zimmermeiſter Wilhelmine 
Lemke, geb. Böhnke, ge örige, in Dirſchau 
belegene, im Hypothekenbuche unter D. 
No. 75 verzeichnete Grundſtück ſoll 


Oapitalien 


an Gerichtsſtelle im Wege der Welt n 8. 
eil über 


am 18. Juli 1874, 
; ; 2. E S 32 2 K ; g 
ede ee d %% „ .. 5532 38 2979) . Schmniedegaſſe 2. 
1 ; 2 5 Ri ki Ban Fe ar 85 5 
Bi be Or mat Kerken, Restitutions-Fluide, , „F S Le rer und Beamte 
der Nutzungswerth, nach welchem das it ei Rei j N ; i SS e 55 ropinz Preußen, 
Grundſtiſck zur Gebäudeſteuer veranlagt ſeit einer Reihe von Jahren e de züglich anerkannt, iſt nur 2616 S 1 S282 welche ſich ohne beſondere Auslagen 2, 
werben, beträgt 50 Langenmarkt 3. Albert N ? ft 3 88 2 eiten enmerben malen Wird en fader 
er das Grundſtiſck betreffende Auszug 9 . eumann, Langenmar 8 3.3 . 8 8 8 verdienſt erwerben wollen, wird ein ſolcher 
aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein en 0 S328 5 SS G mark unentgeltlich nachgewieſen. 
und andere daſſelbe angehende Nachwei⸗ 2 H S F SR =: 4» Offerten unter Chiffre X. X. poste rest. 
zur können in unſerem Geſchäftslokale Die Haupt- Agentur 3 e 22 5 bins. 3946 
i D eingeſehen ache E Mi : 2 der g 85 2288 8 3 BE Ge: 8 % 5 ber ſich nel — ze e⸗ 
e Diejenigen, welche Eigenthum oder r ESS Ag ER celle, der elbſtſtändig machen will, 
enbengete, e With: e dae preussischen Portland-Cement-Fabrik g g Miet Seen A 
der Eintragung in das Grundbuch bedür⸗ S 83 S8 Wobnung und Lebensmittel billig. (3268 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte Bohlschau 3883288222 2 N. 832 
geltend au machen haben, werden hierdurch ISS N15 Reelles 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der offerirt F 2 34 1 
es uſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ > 8828 8 2 D- Ft eirath 8⸗ Ge 
ermine anzumelden. ; ; Ra a2 5 5 h ) 25 u * 
Dirſchau, den 16. Mai 1874. 10 E 0 3. 2 8. G 83 88. K in in guten Verhältniſſen lebender 
Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Commiſſion. s 8 i ſich pieber 55 a hen Jahren wünſcht 
i = 8.33232 3 “Eh a . 
Der Subhaſtationsrichter. (3323 ab Lager in Danzig und ab Fabrik 8 288.8 J. 4 8 8 N Damen in angemeſſenem Alter, evange⸗ 


lich, aus guter Familie, mit einigem Ber⸗ 


Georg Lorwein, 


239) Danzig, Langenmarkt 21. 


Bl 
| Tan 


mögen, welche geneigt find, eine wirkli 

5 ie F Cage, die um era, 
ve Adreſſe nebſt Photographie unter 3 

der Expeditio ler Beit ng eit - 


Berlin Stettiner n | a 
rſchänk⸗Apparate 8 un ul: 


CEiſenbahn. 


Bekanntmachun Bei u Thater, 85-300 Üefert in volltommenfier und. er en L. Aan dam, nie fonleid i 
TER 9 m ) Beer Sing, ni ie Shänt-Buffets | 00 wi Wunlerfornt a 15 dier wei junge Lenke finden re 
N 1 20 mit Kühlapparaten, Manometer, Häßne, 20 e an ee WERDEN milie noch anſtändige Benfton And 
Ihn Ventile zc. hält ſtets vorräthig und gewährt Wie- f 5 wäre tar Graben 108, am Holzmarkt, 2 Treppen. 

i N ’ U „ 5 


derverkäufern Rabatt. t nen. 
j Aa. f m Gicht, Rheuma, Epilepſie, Band⸗ 
Weidmann's Maschinen Fabri un, a ꝛc. leiden, beſonders empfohlen 

mann m. gut. vom als Bolontair einzu⸗ 


8 5 — der Sire N Dont? 
ie Herren H. Roth in Chriftburg, Eduar e dende ein: ö 

Loth in Nieſenburg und Wilh. A. ans in! ir Lömen Apotheke, treten. Gefäll. Off. werden unter No. 3389 

Strasburg haben die erſten Apparate von mir in dortiger Gegend au „ Goedel, ee ta; erbeten. 

9669) Borna (Königreich Sachſen.) 5 Ein älterer Wirthſchafts⸗Inſpector, der 

2E bereits Güter ſelbſtſtändig verwaltet hat 

und gegenwärtig noch in Stellung iſt, ſucht 


ſtellen laf en und beziehe ich mich auf deren Begutachtung. 


Natürliche Mineral-Brunnen. eee eee eee 
Paſtillen, ſämmtliche Mutterlaugeuſalze, direct von den Brunnen⸗Directionen be⸗ S E ort b 
ogen, in friſchen 1874er Füllungen, trafen in dieſen Tagen ein und empfehle dieſelben En 2 . gan größeren 
Mit dem Vertriebe von Salz durch die 81 ANelhumgen unter 3402 in der Erped. d. 
Direction der Königl. Salinen-Verwaltung | 9. EN. 


ei Bedarf. 
Fr. Hendewerk, 
bei Inowraclaw betraut, berechne Engros⸗ Kine erfahrene und umſichtige ame 


3388) Apotheker. s 
Nation. Dampfschiff Compagnie. E Abnehmern für Koch- und Viehſalz beſon⸗] ie (Witte), welche jeit mehreren Jahren 
E ders ermäßigte billigfte Preiſe. bialz als Repriſentandn der Hausfrau 1 U. 

ae 


Mach Amerika. Bi 0 Levy, Inowraclaw, über ihr Wirken bie beften eech auf⸗ 
Von Stettin nach New⸗Vork via Hull-Liver- | 1226 Salzaroßhändler. weiſen kann, wünſcht eine ähnliche Stellung. 


bol, Jeden Mittwoch, mit vollſtändiger WM in fen Fung Gitter, 50 Fuß lang, Gef. Adr. bittet man in der Expedit. diefer 
an iſt Tul. 


ne hieſigen Waaren⸗ Se 
J ſch omtoir wünſcht ein 8 


(8344 


Wir bringen hierdurch wiederholt zur 
Kenntniß des betheiligten Publikums, daß 
in Gemäßheit der Beſtimmung in $ 14 
No. 2 des Betriebs ⸗ Reglements für die 
Eiſenbahnen Deutſchlands von uns die Frift, 
binnen welcher. auf unſerer Station Danzi 
die von den Emp ängern tarifmäßig ſelbſt 
zu entladenden Güter auszuladen und ab⸗ 
zuholen ſind, auf 24 Stunden feſtgeſetzt iſt, 
welche von dem Zeitpunkte ab läuft, 
in welchem der betreffende Avisbrief 
zur Poſt gegeben wird. f 

Stettin, den 22. Mai 1874. 

ireetorium 
der Berlin⸗Stettiner Eiſen⸗ 
bahn⸗Geſellſchaft. 
Fretzdorff. Stein. Kutſcher. 


Bekanntmachung. 


Zur Lieferung von 5 
1541 Cub.⸗Meter geſprengtenPflaſterſteinen, 
1541 „ „ grobem Kies, 
A „ Steingerölle 
2 den Uferbauten an den Großwerder 
Deichen in der Nogat und Weichſel, habe 
ich einen Submiſſions⸗Termin zum 
Freitag, den 5. Juni er., 
Nachmittags 1 Uhr 
in meinem Geſchäftszimmer hieſelbſt anbe⸗ 
raumt. Eingehende Offerten werden im 
Termin eröffnet. Bedingungen ſind täglich 
bei mir einzuſehen. 

Der Deichbauptmann. 
3077) Bbönchendorf. ar 
DIE unſerer preiflafligen Töchterſchule wird 

die erſte Lehrerinnenſtelle mit 300 , 
und die zweite Stelle mit 240 4 dotirt, 
nebſt freier 5 für beide Lehrerinnen, 
vom 1. October d. J. vacant. 
Bewerberinnen um dieſe Stellen wollen 
ihre Geſuche unter Beifügung ihrer Zeug⸗ 
niſſe an uns unter der Adreſſe des hieſigen 
e Pfarrer Schnetka richten. 

eumark, im Mai 1874. (4024 

Der Vorſtand. 
Fi den Amtsbezirk Einlage wird ein 

Amtsdiener geſucht. Civilverſorgungs⸗ 
berechtigte Militairanwärter wollen ſich 
melden. ö (3390 

Bohnſackerweide. 
Lebbe, Amtsvorſteher. 


An Ordre 


e N N 
entral - Apotheke 
Breitgaſſe 15. 

P. Becker. 


eföftigung. Für im Ganzen und auch getheilt ung . 
hal er Johannisgaſſe 47 billig zu g 0 ine gebibrte a Mur 1 
. = = an arbeiten zu unterftügen, wird äſen⸗ 
III ik vom Staate conceſſionirt Günſtiger Gutskauf. nd Be Saugt zu en 5 12 28 . 
0. Messing 3 In gur gründlichen ſicheren Hei Wegen Todesfalles des Befigers ift ein Gef. Adr. mit Angabe des bisherigen Wire 
2 . 5 16, TR r. ſchön Seger, Gut, 1632 Perg. mit 250 kungskreiſes und des Alters werden in der 
Berlin Franzöſiſche Straße 28. leiden, Syphilis, Pollutionen, Schwäche ꝛc. Mrg. Wieſen, 225 M. Forſt. Werth der] Expedition dieſer Ztg. unter 3386 erbeten. 
22 Dr. Rosenfeld in Berlin, | sort 20 900 Ag, Ausfaat 250 Schffl. Winter: | dur Johann können ein Wirthſchaftslehr⸗ 
Stettin, Grüne Schanze la. jetzt Kochſtraße 63. 55 eee SSt 00 Swe / fing 1 a Wirt An der eben 

ee e e eee oe 2 ; u ieh, afe, e „bei mir Stellen e 

Erinnerung an Weihnachten, Auch Brie. Pre besen. Cant. Mile n eee. Die, n e = Pest sei Smazin, n Mal alten 
: x ; „ zu ver g 8 

, son Faoıter eier int m Bu] 1 Tau 


aber das schönste diesmal von Ihnen, näm-] Hautkr., Schwächezuſtände 2c., auch in ganz Langgasse No. 31 


lich ein neues Leben. Denn neu muss ich | veralteten Fällen, werden brieflich ſtets mit 805 

es nennen, ganz anders schaue ich jetzt in | ſicherem Erfolge geheilt. (1740 ee zum 1. October zu 

die Welt als vor 3 Monaten, und danke ich Profeſſor Dr. Harmuth, — en. Näh. unten im Comtoir. 

Ihnen nochmals für alle Mühe, die Sie ge- f Berlin, Prinzenſtr. 62. zimm 

habt mit Ihrem L. P. in C. 8 ace r ee 2 75 
Dieser] Brief, an den Verleger des be- 


ep enden Echter Mineralgeiſt 


Jugendspiegelt adressirt, beweist am 

besten, dass eg auf dem Gebiete geschlecht- , 4 7 0 

licher Schwächen, Selbstbefleckung eto. iſt das zuperläſſigſte und billigſte Rei⸗ 
nigungsmittel. Es löſt alle nur denk⸗ 
baren Flecke, in welchem Stoffe fie 


keine Hilfe giebt, ausser der in genannter]! 
Schrift dargebotenen. Den Jugendspiegel 
8 geugep auch fein mögen, ki auf, ohne da= 
bei irgend welche Farbe zu verletzen. 


ur emergelt, neue 
1 Milcheret, Schmiedeg, 15, 2 Tr., iſt e. möbl. Zimm. 
Mm. a. 0. Cab. a. W. Burſchengel. z. v. 
Ein in der Hopfen 5 8 
guter Speicher iſt % ort billig zu 
vermiethen. 


Näheres im Comtoir Langen ⸗ 
markt . i 
Dis Herren Actionaire der Bank für 
Da Landwirthſchaft und Induſtrie in Pr. 
Wegen Erbauseinanderſetzung bin id) ent⸗ zu einer Gener 5 
ſchloſſen, mein Grundſtä $ . werden zu el alverſamm⸗ 


5 r 5 Meil i f 
ber Danziger Yebrung 9 Dei en von Danzig Mittwoch, den 17. Juni er. 


"IR eladen. 
Areal von 900 Morgen magdeb., compl. ergebenſt kun ages ordunn 


7 N 7 8 
vollen Ernte freihändig in einem hierorts (auf deren Wichtigkeit beſonders aufer 
F fbr Born felte| Wahl des ae Mich : 
} ig Statuts der Bank. nach § 13 des 
Roggen 68 Mrg., mit Weizen 51 Mrg. u. Pr. Stargard, den 26. Mai 1874, 
mit Sommerung 203 Mrg. Die Wieſen 3184 Für den Anſſichtsrath: 


dezieht man für 17 Sgr. (1 Gulden) franco 


von W. Bernhardl, Berlin SW., Simeon- #9 ! 
strasse 2. 5 7 (9745 Zur Reinigung der Handſchuhe giebt 


es = 80 scher 3 Rn 
77 n Flaſchen à 2 un 77 
in Danzig allein zu haben bei 3 


Albert Neumann, 
8. Langenmgrkt 8, 


vie-a-vis der Börſe. 


— . 
Avis. 

Echt holländ. Neſſing aus der 
Fabrik von J. G. Adolph Fevre, 
täglich friſche Sendung Ya, Ya, ¼ #2. 
und loſe, in den beliebteſten Num⸗ 
mern und Körnungen, empfiehlt 


Albert Kleist, 


1 „ v. Bardzki. 

Außerdem gehört zu dem, einen ſelbſtſtändi⸗ Ip 

gen Gutsbezirk bildenden Grunpſtücke, eine Telegraphen-Halle. 
ieee BAT EEE ee in alchehformpt, a Se 1905 Weide weed * Heute Abend 

B mit den Aenderungen vom 15. d. ab, ent nu on circa 1% orgen, ſowie 2 — 

b ettfedern und Daunen haltend die Zeiten mn. bier endenden Satthäufer, 1 Schmiede und 3 Juſthäuſer, Sa Krebsſup E. 1 

in 12 Sorten, gereinigt und geſchleißet, em⸗ und abgehenden 3 in welchen 10 Arbeiterfamilien wohnen.] True 1 
5 Wenn das noch lange ſo dauert, dann 


pfiehlt billigſt Otto Retzlaff. Königsberg und Bromberg, ſowie die Local“? f gen; 
(Proben nach auswärts franco.) (3384 züge Danzig. -Neufahrwaſſer und warte ich noch ein Bischen. Gr. M 


van Henkelem, durch die Herren Geo. Noth⸗ 
wanger & Co. in Neweaftle 
37 Tous 16 ewt. Steinkohlen. 


1 
Das Schiff liegt löſchfertig am Bleibof und 


3107) Hermann Behrent. 


wolle d bekannte Empfänger ſich ſchleu⸗ inige Lehrlinge für größere Colo⸗ j Danzig—Boppot jeden Montag Vormittag bei mir erfahren. ———————————————— 
malt 9 8 — rar e Empfänger ſich ſch E teiwzüren-Beſch le 1 5 find # 1 Sgr. 8 hoben 1 . Sunterteouthof b. Stuttbef im Mai 1974, W Druck und Verlag von 
3212) Sohulz, Heiligegeiſtgaſſe 8. Exped. d. Danziger Zeitung. 3089) Ww. W. Buntrock. N. W. Kafemaun in Dag 


